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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

Haarder SC 1992 : TSV Aschach e.V. II 
Samstag, 30.09.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den Haarder SC 1992

Als Klaus Böhm sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) nach ca. 2 Stunden
Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den TSV Aschach e.V. II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der TSV Aschach e.V. II meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Klaus Böhm, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Clauß / Schmitt gegen Voll / Voll. Die richtige
Herangehensweise hatten Schmitt / Böhm hingegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Trümbach /
Lochner ab dem ersten Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Leon Voll Matthias Clauß
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Clauß mit 3:1 durch. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Marco Schmitt gegen Niklas Voll hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Burkhard Schmitt wiederum
letztlich an der Hand, um Jürgen Lochner zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Erfolg
in vier Sätzen gegen Markus Trümbach kam Klaus Böhm nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des Haarder
SC 1992 und des TSV Aschach e.V. II in die Box. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Matthias
Clauß gegen Niklas Voll nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:13, 11:5, 11:8 nicht
verloren. Völlig ungefährdet war der Sieg von Marco Schmitt gegen Leon Voll nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 10:12, 11:1 nicht verloren. Burkhard Schmitt kam mit der Spielweise
von Markus Trümbach am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben.
Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Der neue Zwischenstand war 7:2. Beim 3:1-Erfolg von Klaus Böhm gegen Jürgen Lochner ging nur
der erste Satz verloren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der Haarder SC 1992 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.10.2023 gegen den
Heimatverein Burglauer II an. Für den TSV Aschach e.V. II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Unsleben am 07.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:6
geht.

 Statistik:
 Haarder SC 1992

Doppel: Clauß / Schmitt 0:1, Schmitt / Böhm 1:0 
Einzel: M. Clauß 2:0, M. Schmitt 1:1, B. Schmitt 2:0, K. Böhm 2:0 

 TSV Aschach e.V. II
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Doppel: Voll / Voll 1:0, Trümbach / Lochner 0:1 
Einzel: N. Voll 1:1, L. Voll 0:2, M. Trümbach 0:2, J. Lochner 0:2


